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Fla-Exponate im MUNA-Museum 
 

Aufruf zur Unterstützung bei der Pflege von Fla-
Exponaten im MUNA-Museum 6 

Im Oktober 2019 nahm ich an einer durch den VdRBw ange-
botenen Auffrischung der Sanitätsausbildung teil. Besonderheit 
bei dieser Ausbildung war die mir zuvor nicht bekannte Zusam-
menarbeit der Kreisgruppe Mittelfranken West mit dem 
MUNA-Museum in Marktbergel, einem ehemaligen Standort 
mit sehr interessanter wie langer Geschichte. 

Die enge Zusammenarbeit zwischen Museum und der Kreisgruppe ermöglichte den Aus-
bildern, nicht nur praktische Ausbildungsanteile zwischen den Exponaten durchzuführen, 
sondern am Ende sogar Fahrzeuge und Fluggeräte dynamisch wie stationär in die Ausbil-
dung einzubinden! Das war für mich ein besonderes Erlebnis, da sich damit ganz neue As-
pekte bei der Versorgung und dem Transport von Verwundeten ergaben, die ich in der Ver-
gangenheit so noch nicht üben 
konnte. Wie oft bekommt man 
schon für eine Sanitätsausbil-
dung z. B. einen Hubschrauber 
bereitgestellt!? 

Eine weitere, große Überra-
schung an diesem Tag war für 
mich jedoch das Wiedersehen 
mit einem alten Bekannten: In 
Marktbergel steht das Exponat 
des FlakPz Gepard, welches 
lange Jahre Angehörige wie 
Besucher des PzFlakBtl 12 in 
Hardheim grüßte und dort den 
T-Bereich vom Unterkunftsbe-
reich trennte. 

 
Bild 18 FlakPz GEPARD im MUNA-Museum 

Er stand vormals als Ausstellungspanzer in HARDHEIM 
Bild:  Michael Kettl 

                                                           
 

6 Einzelheiten zu dem Museum im anschließenden Beitrag ab Seite 79 

12. Sonstiges 
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